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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Eine «Offensive» ist angesagt, und
das in der neutralen Schweiz! Aber
keine Angst: Die Rede ist nicht
von militärischer, sondern von
wirtschaftlicher Kampfkraft. Und
um diese zu erhöhen, will der
Bund bald 400 Millionen Franken
lockermachen, die innerhalb von 6

Jahren für ein «nationales
Bildungsprogramm» investiert werden

sollen. Dass dabei der Umgang
mit neuen Technologien im
Vordergrund steht, ist klar. Da muss
der Nebelspalter etwas Gegensteuer
geben und zeigen, dass dem Schalk
mit der Narrenkappe auch mit
runder Schablone zuweilen ein
gerader Strich gelingt. Darüber freut
er sich, und nicht über die einheitlich

daherkommenden, mit
Bildungsplänen bepackten Durch-
schmttsschüler Marke «Streber».
Vor lauter (Ein-) Bildungseifer
merken sie nämlich nicht einmal,
dass sie bei ihrem Karrieretanz
(«Immer geradeaus und
aufwärts») einem Narren aufgesessen
sind

(Titelblatt: Gradimir Smudja)

Ralf A. Bulawater:
Und wer schneidet Kashoggi jetzt
das Fleisch?
Adnan Muhammed Kashoggi, prominenter «Berner»
Untersuchungshäftling, stell (t)en sich in der für seine Verhältnisse

bescheidenen Zelle (in der er zumindest bei Nebi-Re-
daktionsschluss noch sass und vielleicht noch sitzt) Fragen
über Fragen: Wer bewacht seine Juwelen, wer zählt seine

Koffer, steuert seine Jumbos? Die Kardmalfrage aber lautet:
Wer schneidet ihm jetzt das Fleisch? Erinnerungen eines
Taxifahrers an die Zeit, als das noch geregelt war. (Seiten 6/7)

Max Gerteis:

Die wundersame «Karriere»
des Gottlieb Ehrsam
Eine Bierlaune des Verkaufsleiters, der Gottlieb Ehrsam zur
Weiterbildung zwecks Karrieremachen ermuntert, nimmt
der Warenkontrolleur für bare Münze. Er büffelt Englisch,
Französisch, Spanisch und Italienisch und besucht einen
Informatikkurs. Ausserdem geht er nachts einem zweiten Job
nach, um die Weiterbildung zu finanzieren. Als Godi zum
wiederholten Mal um eine Beförderung nachsucht -
schliesslich ist er jetzt reich an Erfahrung und Wissen - ist er
für die Karriere zu alt! (Seiten 26/27)

Hanspeter Wyss:
Ohne Bildung keine Karriere!
Ellbogenschoner im Beförderungsgedränge, Übungen nach
dem Motto «Mit der Faust aufden (Holz-)Tisch schlagen»,
ein aufblasbarer Massanzug für bio-gebildete Muskeln, ein
perfekt sitzender Krawattenknopf (sogenannte «Karriere-
Schlinge») und eine dem Goldenen Schnitt angepasste Frisur:

Für Leute, die nach oben wollen, ist das Wyss'sehe

Lernprogramm ein Muss! (Seiten 30/31) II
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Bruno Knobel: Der sogenannte Bildungsnotstand Seite 5

Erwm A. Sautter: Zürichs neue Schulen Seite 11

Frank Feldman: Gedenkstätte Wackersdorf Seite 12

Werner Catrina: Aus dem Leben einer Frau und Mutter Seiten 18/19

Heinz Stieger: Ausserrhoder Landsgemeinde 1989 Seiten 24/25

Peter Weingartner: Ein professoraler Sermon Seite 29

Toni Ochsner: Kurse für Ihr Leben! Seiten 34/35
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